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Antrag

Fraktion der CDU Hannover, den 06.06.2017

Hochschulpaktmittel auch fur die niedersachsischen Universitaten verstetigen

Der Landtag wolle beschlieRen:
EntschlieBung

An den niederséchsischen Universitaten bekommen zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nur
befristete Arbeitsvertrage, weil ein Teil der den Universitaten zur Verfligung stehenden Mittel - ins-
besondere aus dem Hochschulpakt - nur befristet zugesagt ist.

Fir die Fachhochschulen hat die Landesregierungen 64 Millionen Euro aus dem Hochschulpakt
herausgenommen und den Haushalten der Fachhochschulen direkt zugewiesen und verstetigt.
Diese fur das Land kostenneutrale Umbuchung blieb den Universitaten bisher verwehrt.

Der Landtag fordert die Landesregierung auf,

1. den Universitaten die Mittel aus dem Hochschulpakt, die ihnen jahrlich ausgezahlt werden,
dauerhaft und tber 2022 hinaus in die Grundfinanzierung zu tbertragen,

2. dafur Sorge zu tragen, dass die Universitaten die verstetigten Mittel fur l&ngerfristige Arbeits-
vertrage verwenden.

Begriindung

Seit 2013 ist die Zahl der Studierenden in Niedersachsen von 177 000 auf heute 206 000 gestie-
gen. Diesen steigenden Zahlen begegnet die Landesregierung bislang jedoch nicht durch einen
entsprechenden gesteigerten Mitteleinsatz. Pro Student stehen im Vergleich zu 2013 im aktuellen
Haushalt 11 % weniger Mittel zur Verflgung.

Fur die Fachhochschulen, nicht aber fur die Universitaten, hat die Landesregierung eine Versteti-
gung der in der ersten Phase des Hochschulpakts geschaffenen zuséatzlichen Studienplatze vorge-
sehen. Fir die Universitaten fehlt jedoch ein vergleichbares Programm, mit dem die Mittel aus dem
Hochschulpakt verstetigt und tber 2022 hinaus in die Grundfinanzierung Ubertragen werden. Dies
wirde Universitaten die langfristige Finanzierung von Personalstellen fir die neu geschaffenen
Studienplatze erheblich erleichtern.

Bjorn Thumler
Fraktionsvorsitzender

(Ausgegeben am 07.06.2017)



	Drucksache 17/8214
	Antrag
	Fraktion der CDU
	Hochschulpaktmittel auch für die niedersächsischen Universitäten verstetigen
	Entschließung
	Begründung

